
konkret

das Jahr neigt sich dem Ende zu und 
wir blicken zurück auf ein ereignis-
reiches 2019, das für uns als Plaue-
ner Union wohl am besten mit dem 
Begriff „durchwachsen“ zu beschrei-
ben ist. Drei wichtige Wahlen stan-

den auf dem 
Programm 
und wurden 
von uns mit 
einem überaus 
engagierten 
Wahlkampf 
angegangen.
Zur Euro-
pawahl und 
Kommunal-
wahl im Mai 
haben wir 
unsere erwart-

baren Verluste in Grenzen gehalten. 
Es freut mich, eine gute Mischung 
erfahrender und neuer Köpfe in 
der Stadtratsfraktion zu haben. 
Dabei bleibt zu beachten, dass wir 
im Kommunalen deutlich bessere 
Ergebnisse verzeichnen konnten, als 
auf europäischer Ebene. Wir sollten 
dies als ein Zeichen mit in die neue 
Legislatur nehmen, dass  unsere 
konsequente und klare Ratsarbeit 
von den Bürgern anerkannt wird.
Tief getroffen hat uns das Land-
tagswahlergebnis, wo es uns nicht 
gelungen ist, unseren langjährigen 
Abgeordneten erneut als Vertreter 
Plauens nach Dresden zu entsenden. 
Hier gilt es, dass wir uns sammeln 
und dieses Mandat bei den nächsten 
Landtagswahlen zurückerobern. 

Ihr Jörg Schmidt
(komm. Stadtverbandsvorsitzender)

Meinung

Liebe 
Unionsfreunde,
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Wir wünschen den Plauener 
Unions-Freunden sowie allen Lesern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
entspannte Feiertage im Kreise Ihrer 
Familien und Freunde sowie einen 
fröhlichen Jahreswechsel in ein 
gesundes, glückliches und zufriedenes 
neues Jahr 2020!

Ihr Vorstand 
des CDU-Stadtverbandes Plauen
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Mit einem Antrag an Sozialbür-
germeister Steffen Zenner haben 
wir uns dafür ausgesprochen, das 
so genannte „Offene Konzept“ in 
den kommunalen Kindertages-
stätten und Horten auf den Prüf-
stand zu stellen. Hintergrund die-
ses Antrages ist die Tatsache, dass 
uns immer wieder Eltern anspre-
chen und sich über dieses System 
der Kinderbetreuung beschwe-
ren. Einige berichten davon, 
dass mittlerweile dadurch ernste 
familiäre und Erziehungsproble-
me entstehen. Ich finde, dass die 
Kitas und Horte in erster Linie die 
Aufgabe haben, die Werte-Erzie-
hung der Eltern zu unterstützen. 
Wenn dann die häuslichen Regeln 
in den Einrichtungen nicht gel-
ten, wenn in Horten keine Haus-
aufgaben gemacht werden, wenn 
immer mehr Kinder ohne die ent-
sprechende Vorbildung in Sachen 
Motorik und Mengenlehre sowie  
ohne die Sozialkompetenz, sich in 
einer Gemeinschaft einordnen zu 
können, in die Grundschule kom-
men, kann dies nicht richtig oder 
zumindest nicht richtig umgesetzt 
sein. Wir bleiben dran an diesem 
brisanten Thema! 

Tobias Kämpf
Sprecher der Fraktion im 

Bildungs- & Sozialausschuss 

Meinung

„Offenes Konzept“ 
auf dem Prüfstand

Zentrale Bauprojekte 
sind fest im Blick

In den vergangenen Monaten hat 
sich die neu gebildete elfköpfige 
CDU-Stadtratsfraktion verschiedenen 
Bau-Themen unserer Stadt sehr inten-
siv gewidmet.
So haben wir die Erschließung des 
neuen Gewerbe- und Industriegebie-
tes Oberlosa positiv - aber eben auch 
im Sinne der Bürger Oberlosas - vo-
ran getrieben. So konnten wir errei-
chen, dass die Verwaltung sich beim 
Landesamt für Straßen und Verkehr  
(LaSuV) für eine Verkehrslösung im 
Rahmen der Erschließung einsetz-
te, die den Lebensgewohnheiten der 
Menschen entspricht. 
Touristisch relevant ist die im Früh-
jahr beschlossene Erstellung eines 
Caravan-Stellplatzes im Bereich Neu-
stadt-/Gerberplatz (Bild), die wir 
möglichst wie geplant im kommen-
den Jahr umgesetzt sehen möchten. 
Wir setzen nach wie vor darauf, dass 
wir an diesem Standort, wo zahlreiche 
Touristenbusse „anlanden“, auch eine 
angemessene Toilette anbieten und 
für die Caravan-Freunde eine Dusch- 
und Entsorgungsmöglichkeit schaf-
fen. Leider mauert die Verwaltung 
hier gewaltig und wir mussten Druck 
über entsprechende Nachfragen und 
einen expliziten Antrag ausüben.

Von großer Bedeutung ist für un-
sere Fraktion die Erstellung eines 
repräsentativen Informations- und 
Dokumentationszentrums über die 
Vorreiterrolle Plauens in der Friedli-
chen Revolution in der DDR. Leider 
gehen zum Standort dieses Zentrums 
die Ideen des Vereins „Vogtland 89“ 
und der Stadträte auseinander. Der 
Verein, dem auch unser langjähriger 
Fraktionschef Hansjoachim Weiß an-
gehört, präferiert einen mit einer neu-
en Touristinformation kombinierten, 
zentralen Neubau an der Melanch- 
thonstraße. Unsere Fraktion hat sich 
dazu positioniert, das Zentrum in ei-
nem bestehenden Gebäude, dem au-
thentischen Ort des Brandschutzam-
tes am Oberen Graben anzusiedeln. 
Hier werden wir in den kommenden 
Wochen die Argumente noch einmal 
fair und sachlich austauschen, um die 
beste Lösung zu finden und letztlich 
umzusetzen.
Auch setzen wir uns als Ratsfraktion 
dafür ein, dass die Kita in Großfriesen 
zeitnah den dringend nötigen Anbau 
erhält. Hier muss die Verwaltung 
schnell reagieren und die entspre-
chenden Förderanträge auf den Weg 
bringen, um erfolgreiche Kommunal-
politik zu ermöglichen.     Ingo Eckardt  
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CDU- Geschäftsstelle Dank 
fleißiger Hände in neuem Glanz

Nach der Landtagswahl in Sachsen 
haben wir die Geschäftsstelle der 
CDU Vogtland in der Rädelstraße 
in Plauen neu strukturiert. Auch der 
Stadtverband Plauen hat nun eine 
neu gestaltete Anlaufstelle. 
Dass die Geschäftsstelle nun im neuen 
Glanz erstrahlt, dafür sorgte das CDU- 
Malerteam, bestehend aus unseren 
Mitgliedern Reinhard Bollmeier und 
Mario Martin (Bild). 
„Ich danke den beiden fleißigen 
Heimwerkern für ihre schnelle und 
professionelle Arbeit“, sagt der am-
tierende Stadtverbandsvorsitzende 
Jörg Schmidt. Im neuen Büro sorgt ab 
sofort eine neue Mitarbeiterin stun-

denweise für eine Betreuung der Mit-
glieder des Stadtverbandes. Claudia 
Grimm ist somit das neue Gesicht in 
der Geschäftsstelle des Stadtverban-
des. Wir wünschen ihr allzeit gutes 
Gelingen.
Damit die junge Frau auch in einem 
gut möblierten Büro arbeiten kann, 
haben Mitglieder der CDU Vogtland 
und einige Firmen etwas dazu getan. 
„Wir danken unserer Bundestagsab-
geordneten Yvonne Magwas, dem 
Kreisvorsitzenden Sören Voigt, Vol-
ker Neef sowie der Firma Möbel-Bil-
ler für ihre Unterstützung bei der 
Ausstattung des Büroraumes“, sagt 
Jörg Schmidt.  ie

Liebe Unionsfreunde,
wie Sie sehen, liegt Ihre „konkret“ Ihnen heute erstmals in einer „abgespeckten“, aber neuen
Form vor. Unser kleines Redaktionsteam hat in den vergangenen Wochen und Monaten das 
neue Konzept erarbeitet und wird Ihnen im Februar kommenden Jahres erstmals eine
komplette „Neuausgabe“ vorlegen. Darin wollen wir verstärkt aus der Ratsfraktion, aber 
auch aus unserer Mitgliedschaft berichten. Zentrales Thema wird sein, die Meinungen 
einzelner Mitglieder stärker in den Fokus zu bringen. Wenn Sie also ein Thema haben, das 
Ihnen auf der Seele brennt, dann schreiben Sie uns! Wenn Sie mitwirken wollen, unsere 
Mitglieder zu informieren, dann melden Sie sich bitte bei uns! Wir freuen uns auf Ihre 
Mitwirkung!  Ingo Eckardt (Redaktionsteam)  

Am Mittwoch vor dem zweiten 
Advent ist der ehemalige Plau-
ener Superintendent, Thomas 
Küttler, in seiner Heimatstadt 
Leipzig verstorben. Der Plauener 
Ehrenbürger wurde 82 Jahre alt 
und war in den vergangenen Jah-
ren schwer krank. Die Plauener, 
Vogtländer und  vielleicht alle im 
Jahr 1989 an der Friedlichen Re-
volution in der DDR beteiligten 
Menschen haben dem Kirchen-
mann eine Menge zu verdanken 
- vor allem, dass dieser Umbruch 
samt der Wiedervereinigung ein 
gewaltloser Prozess blieb. Sein 
vermittelndes und doch stets kla-
res Handeln im Sinne der Men-
schen und der Demokratie sorgte 
dafür, dass die Staatsmacht sich 
zu Verhandlungen bereit erklärte, 
die in der Gründung der „Grup-
pe der 20“ und der Bildung eines 
„Runden Tisches“ gipfelte. Nach 
der Wiedervereinigung galt sein 
Ansinnen den Themen Verge-
bung und Verständigung, um die 
gespaltene Stadtgesellschaft Plau-
ens zu einen und einen würdevol-
len Umgang der Menschen - egal 
auf welcher Seite sie im Herbst 
1989 standen. Die CDU Plauen 
blickt in großer Dankbarkeit auf 
einen der wichtigsten Menschen 
der Geschichte Plauens. Möge 
Thomas Küttler in Frieden ruhen!

Nachruf

In Gedenken an 
Thomas Küttler
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Grandioses Gedenkkonzert

Mit einem grandiosen Gedenkkonzert 
in der „Herz Jesu“-Kirche hat die CDU 
Plauen - im Beisein von Gästen aus 
der Union unserer Partnerstädte Hof 
und Siegen - den 30. Jahrestag des 
Mauerfalls gefeiert. Die Vogtland-
Philharmonie Greiz/Reichenbach 
unter dem Dirigat von Generalmusik-
direktor Stefan Fraas hat den Abend 

zu einem ganz besonderen Erlebnis 
gemacht. Neben einem hörenswer-
ten Rheinberger-Stück wurde vor al-
lem die Präsentation von Beethovens  
5. Sinfonie („Schicksalssinfonie“) zu 
einem besonderen Genuss. Vorab 
wurden die Gäste aus den Partner-
städten zu einem kleinen Empfang 
eingeladen.  ie 

Veranstaltungen

Unsere Mitgliederversammlung 
mit der notwendig geworde-
nen Neuwahl des Vorstandes im 
CDU-Stadtverband Plauen wurde 
vom aktuellen Vorstand auf den 
24. Januar 2020 festgelegt. Die 
Einladung an die Mitglieder er-
folgt fristgerecht im Januar kom-
menden Jahres. 

Mitgliederversammlung 
mit Vorstandswahl

In bewährter Weise wird es auch 
im kommenden Jahr wieder ei-
nen gemeinsamen Neujahrs-
empfang der CDU Vogtland, des 
CDU-Stadtverbandes Plauen und 
der MIT Vogtland geben. Am 31. 
Januar, um 18 Uhr, werden wir 
im Hause E-Control den Empfang 
veranstalten. Als Hauptredner er-
warten wir den CDU-Landtags-
fraktionschef Christian Hartmann.  

Jahresempfang 
der CDU Vogtland


